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Ale % ililttitiiill ^a» ^ n^ rtroffn1 twffpiitfii flMtffiy Is ffifldMi aaf 
a m  ifit»ik9«bmQeh k a m  aat’trUeti in« a m  3*mtti*m O m t t v 
« H ^ m H i ^ e i a e  4feMl«tm«ft(Ni g m H t t  teerden. Ultr « srm ' 
meSettot in a m  A m i m *  a«« l«%~$m%*n&m «*»blleh« Oft*«*- 
sohi«a« m i e e b m  i m  araedißtemse© ao poptlftwr m e l k  «und 
a m  spmirtlerm m  csfe-ftm!» m a  -tfep su «mmiettem»

tah*_ t Aiigmeieeo m«ikleteros»9 ie a#n Qualiflkat lona»
gruppen Jugendlicher (Angaben Iß t-)■j«
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Lehrl* o* Abi« 1 14 10 ü  if
Lehrl« mm Abi* :.. 0 11 91 Jo ; i
Stttdssts»' 1 it 5# w  «
I l M M p 1 m 40 M  tt
AttÄ*/*nd. V '  > 1 7 58 »  f

01« ?ah»lle sur Beliebtheit von rDfi-Rocb- waA ̂ a o s i k  180t 
beseite «rfttsn»*»» d»9 i» den gangeren Gruppen Jugendlicher - 
la aep-mtverglotoh vor aXleu vertreten durch die Lehrlinge •  
dis gofacrc w A g c i m  de« Xntsreea« m des populären Muailt tlbarw 

‘ hi«»»* and düy a^iiahthfiit »»ft ESft«Roofc« und Pop noch weiter
aueelnandorklafft als ln dee altere» aruopon Jugendlicher.

{ Bi» Aufgliederung dee IntereoaS© an tr®-Äockauaih »ach Altere«
gruppe» verdeutlicht diese» 2umvnra©nhing sacpllBit*

?wb. - * Beliebtheit von Böß-Rock und -Fopmuelk io den Altars« 
gruppe» Jugendlicher (Angaben ln f) /

loh. höre DLR-Rock« und Popcninik«*.
- sehr gern gar nicht gern -
1 1 2 3 4 5

17-19 Jahre 1 14 40 89 16
19-80 Jhr» 2 17 33 31 17
81—29 fehre 1 16 51 84 9
29-30 Juh»« 5 23 44 25 3

i'ie Wendens der aunchwenden iviatana »ur (vor ull&a medieoprö eo- 
ten) BPfWSockmuoik ln de» lüngersn Gruppen der Jugendlichen 
ist • stellt « r  den £rend der historischen Entwicklung der 
l’epulerltit von ri)ft«Roek- und Popqusik M s  sur Osgsessrt in



fteohnuag <• wf fonkutidig kein Problem de« Alter» an eich» een-
oftdMMl M»kmrfü.flUŜvaftdfc£i 4t4Mk tfbifcfliMk' &MIQW*Fm M&* *!Wm&****̂ m*WiA liWwVnpMViaVHVi VVfpVBPAAviMfv. M

. Musikgebraueh und * damit elnkergehead* and««» eia früher 
ausfallender Bewertungen, Stertiber binsea wird auf Glees Wal»# 
durchaus «aeh ein sunehmendee Aaeeinanderdrlftea dt» Jaget#*
1 iehen Iwanungtn Im muelkali sehen «ad textlichen« Uber- 
greifend auch kemples funktionale» Beveleh populärer »ueik 
und dar graSaij öahraahl realer« dar allem medlcaprftscater 
Angebot eslgnal Leiert*
In Hiewicht auf dl» für dl» jongero« Jugendlichen nur Selbst
verständlichkeit gewordenen aöglichkeiteii des Gebrsuehs 
populärer «tteik gehört die weltgeheed selbständig realisierte 
Auswahl genuteter isuelk (die eUgaoels verbreitete Kaeaetten- 
techclk liefert hierfür die materielle Grundlage) sowie die 
Orientierung tauf Servicewellen weetlieher ßundfunfcetetlonon* 
Hier wird überwiegend oder als Vollprogramo aktuelle Popaiuolk 
und Kuvalnfosmatien vor allem polltiweher* kultureller oder 
eiltagaorient 1 erter Art - meist als Unterhaltung ineaeniert - 
angeboten, Im Orundgeatus wie auch ln der ̂ usikauewahl Ist 
©in© Gborelegende-'Ausrichtung auf Jugend i nt er© seen und Jugend- 
liehe Uagangwformen erkennbar» die ln epesleüen Jugendsendungen 
der einseinen Stationen au günstigen Sendeseiten denn aueh 
expÜnlt vorgeführt wird* Die geschilderter Grundlinien dee 
Jugend!iehen iusikgebrauohs scheinen sloh momentan relativ 
stabil au reproduzieren, sie wirken nicht dahin, de» Abwart«» 
treed breiter Popularität von TT$t-&ngsboten aufsuhalten oder 
umeokehreni. dee Altera der Jot et Jüngeren Juwndgenerat loa 
gibt keinerlei Sicherheit auf einen Zuwachs an Zuspruch au 
DSR-Aageboten eusind et ;*uf das Biveatt der gegenwärtigen 26- 
ÜOJährlgen*
Bekundetes Interesse oder Desinteresse an kulturellen Angeboten 
geht nloht in allen Fälle» mit dem realen Verhalten Ihnen gegen* 
Über konform* Aus diesem Gründe wurde-engestrebt» mit der Er» 
Kündigung nach konkret favorisierten i’iteln» Gruppen und Inter
preten den tatsächlichen ffluolkgebraueh Jugendlicher truasparect 
eu machen* ln Sceug auf den aktuellen Weblingetltel hat 
dleeee Verfahren ln SU-Unt arauchungen bereite Tradition und 
bietet nunmehr die Möglichkeit dee hietoriecheo Vergleiche und



£** Baratellaitg 4m  &ötwiefcluft*awrl*tt*#. 1* 4«r tt#»««ciite -
l*i<|Y- 0 tfflî "tÜK4h®M9tM£fcAfcmm - sP̂P̂â-̂b̂ê^̂R-̂BliÔpee®*1 «95!̂̂*i«ĝjpF'#P̂® . ■ ®t̂®̂«9®âpp̂P'0r®’9epg ^̂BeOr1 w

t«» f«etrti«»if let le *«r Oßtereaefemag *t«pidUft** äuol* le «ee
tt?^p«»«o^!en 1^7« tf«r Rrrrteinffat* ä*r SutlieÄ® rßaliniörl 
«Ofdens &*#* kaue alee «anich»! mm 4m lm*+8%m4 reflektiert 
writfl« 91« &ealye« 4«a iat#ii«a6e* iß 4mkm UßbliRgiiUei
nnJ . aale.) B̂f% geĵA-ip myrnm eiiiubi
<*ee ^elJMiiM «ee wm^oeHrnmiM im m l » »  öebraocbeepektraa
imL~$u$m$ti<ifcm Oarftttatella*, %d« eil »*&mme**>l%® dam»

Ä'üÄI'̂k̂WEil ÄÄt Jkmmf mmmmlliJkm zeltetet®® 'Cŝâaabel̂eäfewPR«PR«' cMk̂ v®w *®®| fif *w^P*HW w ä ä w b w HTw »® ^v^UwIv« f«9wNF
tIo<«ft ê eHSf Itßti««!» abzuloitea oder aber aaeetteeliliedeB.r. • ”*

Lief« 9 rie 20 beliebt «s*e«! Titel aas <J«b Bereleb <3*r nopuMree £uelfc « w  £eltpufikt der Wmemm&toM& (kaMuel 1937/ 
«tUnweeshl aboolut)

Anaatil ü?«r £eBffii&$en ißGftsaasiti 599 (49~ der Population)
AmabX. 4«*- geMitte* Titel (Keßmtegebrelte) i 91S AmetA gesafteter OSSUTltel» 30
&mm&n% l vmm für I$£U31teis 64 (11# der abgegefeeser} St taaoß)
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Metern Horiaoet &e iela boait«Strang« lo?« 
ttay
Hera mm 61a» t. 3 «Ctrl ca Salsa
WetHieg •« goaoa «top 1* int seaeer 
Pa© färfelapiel 
loh lieb# M a e  Teu’re tbe vetee 
Ofssafelünaa Cimnge your »ied 
»•in «eil
ü t h  ©r ?ithout ym* 
Sf»et ©ijCteßS Boßt break my heart 
Kieler m  M e  Saebt §l#ok« 9090 
ausik s#u«- *!Cina«27»lla *30*
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Ueehl 4nr Weene«#»* l u i g m ü l »  *45 (991 der ropelntio«)
A n teil vw» £t&-A »gebet e s  »* <|®b Ueamtseoiiun&aB« % m  \

HssseneUirt et 
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10«

c»c«Catch 
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WUok »
jErammr* io

SO# ÄoUftÄ RaUer 9

(*>CI« liste entstammt d*r Untersuchung "20 stunden Jugend* 
nuSlo (II)** » s  dm Jahre 1988* Sit tnxrde der gif Seren Aktah&lität wegen suegewühlt* Cie entsprechende <:b ersieht 
aus d®» Jahre 1967 enthält «war »•?« ander® kose*» last 
aber hi ee io in lieh dm SegeostsBöee dieser Wqpertiee andere 
eie Sit folgend darsalegesden ScfelSsse eicht m»

Mm mit untergeordnete b»w# überhaupt sieht sehr erkennbare 
fseitIo» von XT-HwCiediKHiotM ln diese« bieten bedarf eines 
Soser^Bt^re suisi ndeat d©faiaf§etieBa* U S  hiermit »sgieieh eie 
hieterlsAmr Tiefetaed dokumentiert ist« Besonders gravierend 
Int dies Im feil# der Frop̂ sflsie ettf privvteo ^uelkkaseettes« 
weil hier eine etwa» grfSSert OnabfcMnglgkelt von ges« aktuelle« 
Intwlek langen der -uaikaene vorrmsgesatät werden kann eie im 
Falle der bl A i  leget 1 sei* Ten relativ bestSftdlgsn und langet» 
dauernde» Srfolgen der DXäuAsgebete ln einem für Jugendliebe 
relevant werdenden Amemaß fcsse mithin jgegeewirtlg Sberhaupt sieht 
au»g«,gangei5 werden« für icptehe lede« Ode Lladeaherg« M m  Är*tef 
Oandnt« Herbert Srönesseyer, »Ichoal J-okssr», l»l« B̂ffajr und 
ladoima » um ta Stovele!» der ernten »An Flittse der kaeetttwm» 
hitllsfce nu verbleiben - kann mißlich eise eolehe schon über 
Jahre hinweg relativ beatlsdlge Re so min« fest schelten werden* 
Fngeg*« kennten beetindlg« Popularität auf befriedigendem 
wmstltetlven fiv au feie etwa fern Uhr« 1935 bei den E£B-Prm» 
duktIonen wir Bands mm den 70er Jahren (kamt« Puhdy») mit 
mm feil allerdings schon Umale Jahre alten m e i n  aufweiswu



tere«  «reorÜßglicheAnhüsipweolier aber ta t m ittlerw eile  dem 
Jugendelter entwuchsen. für eaetmineke&äe Generationen können 
#1» -  tr e te  fer® e*«t*t«r fnodaktAonnaktlvltöt -  offenbar  
memmenhaft nicht aehr »1* authentisch  und ek sefta b el s e lte n , 
wgbrepd g le ic h s e it ig  d ie n#de« Angebot» voa verghereip i n 
» l e i  m e r i m ffa w m  » * U a  i,© t» a a © fte fü h i y trffe © e fe » T ^ - h n n f l a h t e  u n d  

d ie  R ee llta t langer Anale me tr e ffe n  eehelnen*
Sowohl die 2.1 et« der liebllegetitel ole ouefe die der belieb- . 
testen Kesaetfenprogrssjee geige» lad esse« f da8 deat cch©pr©Qhlge 
Offerte» »lebt von vornherein »1© frobl«af«U enmiepreehan sind« 
über im Gegenteil» debteebsprsebige feste sind eine Chanen* 
bei deatfimtapramttigee Publikum beoonrters auffällig m »erden* 
alert eine su©Ut «lieft© potentiell© tUrkuß^akc^onente. im Be- 
reieh rteutsehe»vaeblgor frodabtiom popal*fr®r äualfc lat offen
kundig ©fstecheldend* welehe konkrete £ißeel'uae&ße sich wie 
mit «©Iahen - oft über Jahre hinweg entwickelt im - lange vor* 
bindet«' So wird Odo ilndenherg mit *’’tentera Horizont" sicher 
nicht nur für die allerdings perfekte Geeteitung eine© «staple»

esilotisit* «such wenn der fest aieeee titele 
fiooh Raun 18? amblreiehe Individualisierungen and Umdeutungen 
bietet, Vielmehr gebt iß die Bewertung diesee .?lteln auch ei» 
.$e©ehl©see»ee Ctenestimege» die »oneeouea» de» Auftretens* dse 
1 dostif ikat ioiiean&ebot "UNrntenf, die relativ« wiebelt von 
Leb#» und könntleri»eben Ausdruck ©in* Ale »arte beriondrer 
s#fielen» dürften dabei 4 m  offene and kritische Aneprechen 
der Jeweils in der goeelleebaftliehen Diekaooion befindlichen 
Probleme* da© klare bekennte in nur eigenen (progressiv-ftusa- 
olstiweben) feeitien* da® Beerben um Authentizität» fihrlieh- 
■*e:t und ■ Ißdlvidaalltlt gelten« Alm lieben HefJ© sich auch 
fUr die Fil3© GsOnmO^er and laffay and - mit ©Herd Inge eini
ger AodifUtstiofMMi - für Die Ärgste sagen, oieieherrwaäen (Uber 
dl© verbale Komponente) wirksame Offerten hat unacr© geecll-
acvi-aft 5 Ich ©afürderte and beftotnVere die '»©dienert*!®»*© Rock* 
asene nicht aufnuwoieen« Sie® et umso unerfreulicher» als cs 
ureprünglloh Gruppen au® unserer Republik waren» die deutsch
sprachige koekauetk in ^sserea Ifesfaßge ernte tage - durehan*
auch in der MSB — ebnet en*



Alm * 4«r io  $m  juistan 3mv$pm
tk&d Xoterpr®*«» bm» il« i( r :'ifw t iIM * «  ^ ito *  miosoo #«l& «f*»r~  ' 
a« Bad Mob aaab d i« hörbar ru f baba« Standard M ^ ä l s ^  fo r -  
» U  Produkt ioaatitsalliS t (i»a im ^© itt»rio e i# Sound) aaa i« . k la r  
p ro filia r te  mä «bgeat i«s* ra a lla ia r ta  &oflsapta 8 f fe ilt lie b e r  
frd aa iila iio ft»  d i«  iß d«« aa& ata* f t  lie ß  1« « Im b  P«r#roo«Xa*il 
attad*»* bonaoot worden* Io  bald«» Serolcbaa w eist dangagaaSibar 
®opttl?tr» äueUEpmsi« le  uttsoraa JUnnde î rnoimea $<*ebiiol*bedarf 
« n t* ' .v :
Äls BaeUaae dieses Abaebiilttaa sost lat«S taad dor FopalarttS t . 
rot! n n-aook imd «N p  M9k- «iß« fa b a H * - atebaa* d ia d i«  SMiwiale» 
l«ng dsa 2a$prueb8 eu tffUProdufciIm m  in  fe r fle ie h  m  la te r -  
m ttw -lm *  Angebot#* 1^1 197$ b is  iW f  dcflvaaatiaft«  A oaipaartat 
«rrdss 'd-.*bal ■■di« ous lo ltp an kt dar ^ « ilig e ts  Un torm ic hu ng ak
tu e lle n  i.ie b l lagst i t e l  u fttar dera Oaal ebtapttsfct ih re r Herkunft 
au« dor KM (mä äm  a B B ta U « IM « i Ausland) ad«? äm  H p ita li«  
mix-Qh®® Ausland«

?--b. t -1lab ila#p rftt® l papttldrar Stasi k im «asglaleb I97f-198?  
oneh dor Sartmaift dar «radaktioa (Angabte in  der 
8aaoaftMM»attagea}

Bs «ntseblada« «tob fftr*« *

ö!bo© f i t e !  alaas Vital mm ' ’ ander«*
«ms dor l'lä*— 4m  k a p ita l!e t*
£radoktXoii Änsiond 
(♦ ©as*Anal»)
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ft« m i i H i t t »  Iftteiftrefeee, f tr u » »  **ft f  I t e l  U O i^ le ^ ir  

■ ftfumtiftft ■■ ■

-?» bei f t»  Jafteafttiehftit un©er«e iM toft bet • «1« in  den *w »  
f3he«j»<$» s« »et »feil der fen p ertl»  ♦ «ebrer«
Ebenen und lew «Hü*. «II ft«« Bl leb ««I 41« petcoUalle

Rennfteh « $ « * »  der In leg n  f t »  werliegende» fttttrw trtittm  geatfB• 
«ne an e e r »  ftiebt ü r  «H an d ie  Y erete lla iifer  nad faneohe , 
f t »  JMaftift <* d en »  in  f t »  Kegel f t »  dfeleaf von fred«t2ttlen»r*~  
s e e e »  f t »  loslJt »  4«8««i W ifterepräebliehfcelten terborgen  
bl« 1 fee« -  « f t ! » »  Betreefttung a e i» « e g »  werfteö* I» d ieser  
YorgBlftBftwl»» wirft i£ #  Aafteerfcftsakelt »»H öhet m f d ie  a*»- 
ly#« ft» «I» er fo lg re ich  aa beneaeenftea Produktionen and ?ro- 
d tt* » * »  o»tio*n ler Konto» and Poppnutia gerich tet*  Babel «oft \
#1 »sehrhskend verftaeg^chiekt eerft»* daß i*  methodisch» Kehn» 
dar vorliegenden lint'.rwachung Erfolg Prbeene iß ftee ftabeeir» 
sedlen vereueeetst* Dabei ■ sind v o rlä u fig  v*». lokal tu » *  
tlonlerenden l& *e«ft»Sfeen»»« d »*n  «ement» dio Bedien eoeh 
*el tobend vtmtftoffisfiß bleiben öfter die sieb diesen gegen»
Ober versebliea», tu den felgenden Betmehtuageo »lebt ent« 
halbes» obgleich Ihnen \n der Dlsirueeion mß Seatoltung lo» 
nalt I iefeer und orgnaleetorinch» Alternativ» nur gegenwärtige» 
i-age von WämMoek und —Pep sicher erbeb liebe Bedeutung solcen®» 
dürfte, -.

ln der Unterere Hang *B»uUire 3u*lk in den £ & » e m e d i »  (fQf 37)*'
wurden die Jugendlieben euch imeb ihren PvorUen bei in- 
ländischen Angeboten a u t »  drei ft^elobtopunbten befragt* tm  
e in» sollten eie allgemein Interpreten oft» Brunn» nenn»» 
die ihnen getenwHrtig beeond»e gut gefall», eia ander» -ltcl, 
dl# ihnen r »  d »  tont liehen b«v* «aeikelleohec Gestaltung her 
bnaondere eueegeß«
ie «ieteill^ung ab der ileeniworiusig i r.̂ gec belegt guniehat*

dB« von graedültnlleher M a n n t  nie der Produktion©» in nationalen 
•br©ieh im Vergleich su internstional» Angeboten kan« »  
sproehen werden kann* $&Ü ft» befragten beeaattheit » n e t »  
im 'Bereich ft» n»ion«len Prodttktioßen eine lleblieftBgr»pe 
beir* einen Li»littgei«rt»preten» einee Uftlifigstiiel «Mb
der Bategorie fext und 4&$ einen 14efelin»titel » o h  der Kategorie



•*
,'•4 ̂4

\ 3-* a ' iy'

WtmiM* £» ite*flp»ekieiHlen B#rei«B ner*l#e e e »  MW Mm a«nm%» . 
m it  e ia  x t a f r l i t i i t i t e i  m m m m  « a i i A ü  inter?»*«***
k»gfcj|. 6- ■ 4̂ # jAJ|- 41 A m rtf ̂nsÖHt»: wBr /sB»«̂ ŵfßtß' teRwÄ'BP . wwj§ *lîFaB»¥̂B»FÂ®
m tm m !*«** to a  mä~*m$vm%omn W w w » Mm
*if»fldliots«ni *a*» i f i l f B »  Mm f t"  der (öerehechn ittH cb
3?ffi$or«fj) I s f^ t t ig i  a**a in i  dar (ä lteren ) A rb eiter und --mm 
«teilt*** elfte» H elrtifteeU terß relea  U re r  p r le s te a  « ite c h ß itte  
m ilirtee, litfti*f«8 «mr fitt* »er leb  r lie g »  «84 fOR der A A t iiir  
auf «M spfftfifefatt **ell£ra«e b e lieb t«  l ! ) & |iM f « l« ( t  te « , 
*&y«^#8 mtämMWim* Ü i  der r e la t iv  f&of̂ KS tftteo rtb etelU ^ iftg  
l s  3»ehe» P&&»8it# fctßn öl.« KiBo<s!*8t?5öiig elfter » a tio n le ß  An» 
gebot#o §ete80:feer «mierört!et*tlicfa bebte Umme* iftr tb eti safeas 
iß im  Heefttelenab»« «Iso n ich t fceettt&gt e e r te ß . kgimMlnm 
k«w a ise e r  B'iyefesrmhmlt 8hm  muttanlmi* ».eßterrenefMM frolt 
e e tlo te le »  f>ro£ttktlo»en Biofet h I . ä u s e b e f l t  i e Mm su«h 
für DDiWProdiikt tanen offaßütebaßdoc Mieten a l l ^ e i ß  b oliob - 
ten ter e it e l  und Ißterjiret©® a a l «ära^nes auf in
rrogs&iaa p r tw i i\)i« a M a in t« U t« fl i'ofttrttser» «lad  x iiiu offer»  
tm  le d ig lie b  l s  «reitgohßßd sm verneotiläsei^enden är85o»<»rd"» 
ßußgen vn rtrsteß .
Die G eeetttliet* - der b e lieb t esteß  «wen«!* W«*5bk»9«» bsw* 
«Interpreten bet feinendes Aussehs»*

Met« t Beliebteete f‘ft~Xnt erpreßen ?opai§r«r aaeellr (fei-.
Juni 1987/ nm%mSfMmfiüm 9 ts  St lau e* absolut und es» ttstisifferA?« k.*.»41»

1 Rterpret {ln>/0ruppe
I* K«r»t
2. Hilly
3. tütea* «©e®imi 
>, ■’ufidjra 
6» Olaf Berger 
7* City 
%  IC"’s# BüPfi'i

r'etra 2l«g*r
11, oten SeiSe»
1?. AmuXf eeaeifls Oerbard SehSn»
14» Elektra 15, Persel 1 

p&ßlto»17. He»
13, Jeeeioa 
19* Perl

lasse» ?l#t»*iffer
13 .?3ö 
9,86 
4  ,45 
3.P5 3,13 
■»#59 
2*29 
2,23 ?,34 
1,34 
1,27 1,33 
1,08 
1,0?
0,99 '
3$
8 : 6

(*)



l^p tsaspHSÄllt ' W
Li;Xich« cliaisfeiiaÄia pro roßüUßg; 10,51

<*| fc tp * l« tss iff« r n  worden mm V ergleichbarkeit der Abstände 
t«  fei*««» a l t  veraofclddesor A bsolatbet » ill^ titg  w * t« i |t #  
jöobol morden dom ersten  P ieta *  uoebhScgig von 4 m  koükre» 

ätiiamettsahl ♦  sehn Funkte •ugeordoei, d io  l l i l » *  
m d w  folgenden Singe m m i i  ela!& «I« d y o m iM «
Ul so der ^ itso n s tla e e n sa h l, «j«g»fir<Jökt «1« üaeusii» 
lIpK. 10# .

S U sU b tl U h dieeor L iste  sfcre puf folgende Sankvorfcslte be»

•  3**ofcl tftsppen m ä  Interpreten alt einer sehen langen Lauf
bahn in'dar fepmuolkbrsncheal» eueh solch«, dl« IkftA Auf
stieg i» Verlauf« der lotsten fünf Jahre rollsogen haben, sind 
ln dieser Liste so finden* Mfcei Ist su bsrüokeicht igee, daS 
such die echoe litt tos m m  feil alt Produkt tonen
Jäftporeo ratuan eomifrfolg gekommen elnd«
So werden le .-Meter Liste elnoresitn EöfstienitMt der LeistuBS,

•' andererselte *bor g&n* aktuelle, von gerade gegebener &eöier- 
präeens bestimmte 3efüll#naurt#ile wirgcsius»

»  ln dem alt Vorsicht möglichen Vergleich mit der Zusoanenset rung 
internst! c m  lor Li et es fällt in der vorliegenden ein® größere 
Bestärdlgfeeit is der toeitlonieruag euot* bei gjdSeren Zeitcb- 
ständen, s a  g&no. % m & m  Erfolg auf« Entsprechend der- gerin- ' 
goren %ymm%k der Produktion ist dis föaaehlagdaaer** eines * 
Angebots is aetiosÄlen Bereich seeentlleh verlängert, de Älter* 
nst Ive» seltener geboten «erden kdsnen*

- Wenn die Liste in Hinsicht auf Positlonieruog der Oesree 
populärer mntk  fe^traofttet «ird, eo beet iasseii dl« mit "Bock" 
etikettierten-Ensembles (Karat, Silly, Uoealtlllt Fubdyo, City, 
t « m  Melden, Elektra, Formel 1, Pankow, Jeeeloo, Perl) sorohl 

« i m m o n »  als euoh plsslovungORUIdig relativ unangefochten des 
M i d «  Der • ehlager (hier außoehlleStloh im jugendlichen Oewsßd* 
Inka, Olef Borger, K#B) die Versuche tat Bereich des Pop (IC, 
Sussit Petr» Ziemer, Arnulf fiennlttg} ust! Liedermacher (öerbard 
BehBne) aim* «ui den ersten semsnlg Flätnon darüber hinaus ver
tretenen Osnrss de» Populären, offenbar ober alt einer gegen» 
über des Hook doch stark verminderten Xurohechlegekraft«



. ;ij; ^ ....... <
.a. .-: '~m'äKL Aiiatt .; ekttmZjfcJW- t̂nMmJf'dh-Ame Jĥfafc': H^Wp mRRqĵ Np JHpp̂ PPi -tÎPHf «R RRWr '4r|RPP#.- wäPWRx RRRRxfRJl RRRî PpHi
3&st Immun# hinsichtlich ihrer Produktionen äber länger® Zeit 
su bemakren und atebi se mit erheblichem Abat&od vor den 

. XK&hetpleftteVteft ao I w  IpitM der Ofeattt liste»
Ätwe ab Plate f kann vo& einer fUr dt« Q«®smtheit dar EBB» 
Jugendbedeutoamen tirfcungßquantitüt kaum mehr dt® ßeda e*m 
• dl# felgenden Gruopen und Interpreten sind nach Mioweie dar 
HttintltWB « t  « t u  ein Zahntal co bekannt und akeeptiert 

■ wie Karat* ^
Weitem. BetmcfafttnijeB wespÄe# iwluMBflöw ln Hiantcht auf
«onialntrukturelle Beoonderheiten imwlknllsehsti Gesehrnncka - 
bet Kinbeaiehtmg dar Favoritenliet en dar «n dar Untersuchung 
bateiligisn, v w  ihrer Tätigkeit har «tatamiiladanafi Gruppen 
Jusendlioher möglloh.

Mate

lehrllnge

Beliebtest© BBR-Interproten populärer Musik (lat- Juni 1987) ln don Tätigkeitflffruppon Jugendlicher 
(mit Angsb© der Platzziffern)

U2m Xükm  
%  Silly 4* RosRlllli
1* lc6, Puhdys
7. City8» Olaf Berger 
9*

?torn Saison

jg»Arb. u. >
(10,00) 1* K a m i  (10*00)
8*03) 2* Silly ( P*34>8*00) Puhdyo C 0,84)7*33) 4. Olaf Borger ( J?,10
4*50) %  Inka ( 1*97;4*00) 6, Petra Zieger ( 1*85)
3,83) 7* KoeaUlli ( 1,11)3*66) 3, 10 t 0*93)f*00) City ( 0,98)2,0) Eleotra C 0*98)B+K ( 0*98)

1*

2m3,
4*
8*
6*7*3*

Studenten
« U l y
KarstG.Schöö#
City
PankowPuhdysKiekt x«

(

ä.Wonnlng
Stern £2« 
Kersehowak(

(10,C
' 6,6 
3,7 
?,5 S«C 
1,1
M  0,8 
0*8
0*S
0,5

Unter Einheitiahuitg der Gesamtliste wird aus dam Vergleich dar 
drei übereiohtae folgendes deutlich«
-  Karat erreichte in allen Tätigkeit«gruppen gans vordere

Plätze, darf mithin alo die för die Oesamt jugend ufmere© lan
den msa Zeitpunkt der llrrtserauehuiig wichtigste und bekannteste 
£-r. fi-Oruppo gelten, Dieser Erfolg, int das Becmltiat jahrelanger 
Mähen um «inen Personalst11, iß dem die Jugend zum jeweiligen 
Zeitpunkt bewegende Fragen. einen sowohl im textlichen Oeotun 
ein auch in der musikalischen Gestaltung unverwoehselbaren 
Ausdruck fanden, Boräcksichtigt men die später noch zu er»



ii» ab
wird «rfeepaifeer. dai «Safe kam t defcai l« 4 « ft  jangeroa 
arappae (M ferlU gt): a tto ittr  *nf »eil«*« txadttktiofl « t a t s t ,  
i*  den a ltera »  Bing«*«* *  Iftefeeaniidare bol A rbeitern and' 
A n gestellten  - . «eafe- lamrvoa den ferfolge*; der « g iie »  
eiafestger und f*8b«a a*b*e * m * m  «ans« sieieb»
s e i t  lg  wird erkennbar, das $«**t at&t de» a lteren  Fraduk* 
t lo f t *  b ei Arbeit«*» «ad A n g este llte»  ashs aa unsiaga*  
seferdAkt doaAniert «ad «At w esentliefe g r S ü m  Abstand 
«a W  aaoaattU ai*H t«i aA i|^ t0 aa t la ttf ta a ta a  d l*  M eta  
aafahrt «I« bei de» lehrllngen« Hiev konnten « le i  d l«  
längeren tted ak tiop ei dar«« andere truppe» stärker te*

Di« vorliegenden M e t « «  Isssen bereit« erkenne»» «ae die Dar**/ ■* -
legungen «s de« Hasel* Hsl» vertiefen werdest ls gibt Ir. 
der Ir die 9«tembaftjK»g .©iebssogeßsf? Oaeaetpepulftties samt 
1« Ihren $riier«»a«ß relativ deutlich vonelaeader so untejv 
ecbeldeade OsneratIonen von Dlt*E©eir«a®iafedr«rß* J51« altere 
teuerst io» »erde attsDmlteefe »aegfiiige der «lebstgor dmbre 
geprägt net fledet «leb in der ürappe junger Arbeiter und 
Angestellter vor eilen rapräeeotisrt* ßler werde» die «teeaen* 
trfolg# dieser Zeit 1* ieeefesaeksitrt&lX «tsx% konserviert, 
webet die Kssetstseafefte' netterer Ans«bete siebt von vom* 
berate ettfigesoblese«« lat» aber versaut Hofe nit geringerer 
Intensität «le früher erfolgt» Seait behauptet »ich feier 
lernt »it verwiegend eiten fit ein wett vor etilen anderen 
die Spiteenpositien« ls Sfe&lieher «eine i«t die av^lto foei* 
tlon der Puhdys fett dieser trappe cl nsuordtwm* Krst i d t m  
HBaebiieSeiid and «it «rfeeblloben Rackwtsnd sur tpltsenpoai* 
tiefe kSnnee «»leb aktuellere Angebot« überhaupt plasieree»
De® fcsithl verhalten der Arbeiter and Angestellten ist Ausdruck 
eicer i ©ßft«rvieru«g Ihrer eae den Setten darebnebnittllob 
tot eeelverer Zuwendung «er Msnslk herrfthrendee *ttpf.ksll#oh»o 
Vorlieben» Sie feeetitlgen dealt die fheee einer ®uaikallachee 
SosidHeientng aefeend ekt»eilen feeterlala in der modal 
«aelkaktiveten Phae* dar dngend and dl« Bewahrung dealt fee* 
.gründet er Sesefessekeurtalle Sfeer langer« galt Hinweg» alt 
im heradfisseh»«® dieser Öeoeretloo eue de« Jugendalter eind





tfffx!fitipffftif|i|!||rs^ ^ ; " " ’*■"“ ■■ ?:t'
■ SttSitcwÜii wird aflenbar 4km • **• ihre« aeitfixlerten fuftk-
«ionalen v^stledöie populärer <&mi* brnm ««»ot , auf dee im
fatroi— anhtmg alt .de» Snartun^« gegenüber -GäMtoefc» und
PopproduktIonen später noch *;n*ag«ö«8.aeih wird« reaefit*
sprechend »auohen to ihrer au* late auf vorderen iasacn
vorrangig aroppe» und Interpreten «uf, die für ihr detstlioii
s r U k u i i e r t e a a e d  offenbar mit Za&tlmmttg mulgm^mseaoß
goseHociuft«pollt1sehe« fcgageaent bekennt elnd« » ie «aealve
Forderung nach der fevhaudluag XeedeeeLgeeer Problem«, nach

«• und sei ee auch
oft m m  i« Gestalt dev real letisehea Satmtatta&g von Befind- *
Xiehkeftea ie u«*ener ieaelloebeft -  jtthlttgt-{iiex>> l t  ©efebnee 
Anschaulichkeit iß dee ffeltaeaplat* für Silly und in die 
Plasierungen 4 aßd g für City und FeeJeow durch« turst erlangt 
?t«tn t durch dtp Ihrtedenglieder *Rer bleue Planet* und 
“OlaolNi 9000»« Dagegen finden der cfuanl «areJitnlieb. von 
gaeelleetieftllettan. frobleajen fraigehaltcne Sefelt^er und 
tsrtlieh ähnlich gelagerte Poppvoduktlonan unter ■ ■äudentet* 
keise ftecßenawert© Hesonanz* fadeattes kaec eich alt E r h a r d  
PcbSea «in gar - nieht m  nähr. »ufe «Baikali«ehe, daftir m» m  
mehr iuf Sensibilität iß der* zwischen©«osoblseher Benietaiiig«*' 
Und fcritieefeee eosialee JSngag«©«* orientier*«? iiedersssehar 
«ufterge«öäniicfe weit vor« pl .-oicren«
öei der ft.i'ti fei:fei?4eo Interpret at los von Siegelt*toll latan 
ist m  beachtat dii die bisher behandelte# Gerast U  et en-der 
öruopaa und laterpreteu eie« Bewertung des jevellJUee ;.ree**t- 
repertoivee daretelien, dl« Rieb nicht tanev ie der Einordnung 
von Kiceelttteln «Mltielbür niedRreehla^en muß« ’u-a die da- 
gebeaheite» mueUrctlleefeer and textlicher Pt«ferer?en bezüglich 
der populären Dffi-äustka&arhote genauer au Irenes* i ebnen, soll 
eim- Voretalluog und Interpretation der favorisiert«r rriw 
Titel 3» listittl m t mmtk&ii«sehe und textliche Q^ntaltung 
erfolgen.



H a t «  * Bis'sahft unter Jugendlieben feöliebt*»tep tfcfe*Pro» •hü" i -"iftaa eemitärer •''•?**>5 V 5 r* Per F^tejrori **© Tnj:?l— 
kaliseh«? ußti textlicher Seat eit eng (1937/ieaeunge- 
hliflgkcit^B absolut* B»6t9)

MasIkallsehe ikjt?tHltuüg
1* Sill? * Hav*illieß dV-eaer*1 
2* Rartit *: Glocke 1O0O4’
3« S4tr.t •'ßiebee Brocken*’
4« Karat «diene» Planet**
%  fieealüli *:ä e s a l U U *  
fe« City wC.*!peb 1hrtse**
Im VuMjm mM e  Beete«iS City "An stfr*

?©!;■.9# Pari *s5SMt, die nie v»
10, Arnulf wenn log **fcet so rot

55 
44 
34 
31 
SS» 7®
56 
? 3 
19 13

2 **t 11c fa© Se*t ltueg
f* : uhd.ve wBae Buch** 53

-illr '• Bat alliier; d*Ämour 
3* t «Blauer Planet«
4, Karat ‘Blocke rXKF 
5» .Rarst «Sleton BrückeR*
6. Inka **Ee iet ■orr̂ ier*'
7» Perl «Zeit»die nie ver-

City "C'eeäfclar c«*
3# -uaaliül * £io«alilli'‘; * n .«... .*,ly ; hont ki-iiäött'*

!
y
2»
1?

S»
1’
1

Pie in ef:r mietet er nuftf-uehcliden '1‘itol <*in£ Irs-fteê -at ~
wenn 'n;eh ?v-vf vergeh Lf- H nen
Da« 5 M dt uu: i' © (i C: f;;. • ’

•.•?.- e r i s n ^ r . . -  cu 901" io  er; .* cch* 
c v\.t Pe.rt , : tioiVru-'J. eher loft .■!«• 

tung; unC hw-,Q:-̂/f schilt ';en* oenn .-w-.-.-fe kr 2 tieetrega jeder Jugend
liche in hfdCers «Cetegörlen ile gleicher: Litel engegeber hatte*
P "t irilefc 5-i cj na swstcho h. ! te — ' uhh , ! r r ie *'r'u: Lrdi — 
.v!-5uell€n .•iuckt.iJ.c1s' ~uC ein Ges•.«mtr^-ervoJr *•'. , L-hcckgrrchlcht»r 
$n«if-Xt -  r i e h t  f r e i  vor -•**** nt •. r  modta!  r c r n n K t i e r ü e r  .r r^unk-  
t u r e n  f ü r  örupoen r-h i e f  e.r**r»ter. Pesnoch H 'J t  *jioh
verallgemeinernd tUr iie vor* Per aur,j,hall©cheo b;er
teevoreogter. Titel folg'-rh«© fort -n
- Die Titel r J cd • »iUf ei ß®a hohen Klveau icr.'aal-teohri rccer 

Qualität er*teilt* Ile Grunrer. d--v* Interpreten ver r.?-en äbor 
ucnCnnge©l.rho Ejrf?•termngaß Ir her ?-ch vermittelter
i 'us!tepro^yfct ioß o d e r  kennen »loh z o n l n t ^ a t  -:.uf c i e  I n t e r -  
öt'lt.-cng durch erCutrncoef iß roundir-;;eß versierte Proöuaen- 
t e n  u»S .CoRisseßieure v e r l a  --ct. ,  i «is. ?r-adah.tion£fsi\»r -r« i s t  
b e i  c m  b e v o r z u g tm  önaeteoten mit den in te rn ia t io r .o l  üb l ichen  
Btandarda eu!s5.ns*««t xais Set inunki ihr«»r Produktion Lu etwa

U c .. J'.o .re V'oruimeRS u; . hr

.«cb neuere

veryluichyair. Ile« .i\aB eis e* 
l rf©! ?;***•■ bet r" ehtet t r4en«

« in- der lueikhltlicte t ■ »der f ••: e? t.-eŝ hl ältnr© r-il •■
Titel, wobei letalere^ouant;tativ and ’̂.ueh in den •.inaelpla- 
ai»runden dotainieren, i» einer :. insslbetr-iChtußg dor ent- 
eereelteAden s ieten für lehrlirr-e einerßeite und fhr lange



' " A r b t i i w  m i  Angeetollte acderersolt» eir4 deutlich, hat
. die öuecii^siiiüttilcia JtthgaraB m a c U in wiieeiitliala
höher«« &»3* für neuer© Produktionen «m»«prsoheß, «fhreftd 
hoi Arbeiter« und Aigpetellte» m s « »  Offerten la VerRleieh 
au denAngebote»! m »  I t o e  inteBei*»««« Sueifcpha«* £»*• der 

\eihbei4SBr« Anfang der a»li**ig©r s©hre offenbar nicht aehr 
gleiehara“ Sen efcsepUerl werden k3aue»# Da« kann alc Ausdruck 
des asreslen GeBeretlensiraohjiels bei ull«rdlt»£s s«
«trierondcss ?*r*lcht auf evrjllsite *©itergebe beet 1 «rat er 
Xwptifctm so«ikellecher trfahruRg gedeutet wsrdetu Eine $*»- 
d ? « m a g  §>opiuelk& l i e b e r  Erfolge über bwHl lernte Alteregrttppen 
hicaue pckaiet Bläht st» geliftgea« M e »  atirft« Im fem&o 4er 
lAtfaltucg ^oeikbeaogeeer Produkt leitrhft* (Sounds) ebenso 
sein» U r s c h e  heben wie derin? daß erfolgreiche populäre Cro- 
duktisfies «1« kenftOMrlefter kuedruck der *eebselwirkung «ob 
'aseseeliefter Attgeßblieksbei 1 nd 1 ichke it ia «eiteren a p n e  und 
saaeenktUU ur ellcr ProdMktiOß penaaoerrfce ropulaBiii.it *?i«h kau* 
erfcalSen k3ene«,- »"aalt ist natürlieli bei deutsehspr^ehigoB 
Produktionen für die StHUJifl&eBd. i m e r  . »ueti schoß die ?«xt- 
eben© «Bgesp stehe*«

- M s  Seitwstitel <to Q#aattt’?m«lAli«t« sind durch aä:Uge -'Jean1, 
sufBondlgh (piektroßjoeh eoailwlagisl Aare^^aaaatitLB and ei et-
güMi jge* liedhafte $«ladfs;aeatalt?i«»fi (»;«***•■**»»»* i ̂ vr-i*f , f i© 
fitel sied üift £tVMbBglie4er mit leicht &®rk~ aad v.iader- 
erkeaßbar»» Refrsiaeellen -sog© legt« Sie Belohnen «loh durch
fangberkeit «tag Überwiegend auf Sltustionaa der
B«aißnliöhk«lt# der intensiv©» «aotioftale» Beteiligung ußo 
eher «eleaeholSiBoher Gest inrat heit sus^crlehtet su seic, Sie 
sied in. diese» iks 1» au^gnselcitßoter v also
KsprSeentsnten m b  ^©hem tradierter Starken des •rc k~äoek«
4 ©der der rare planiert#* ri*e& steht »ugloich ereapiariect* 
für de«' ttaUlirt«» PerMoelßtll der -JealiigiB Oxurrsn bew« 
Interpret««* Dabei ist' it« Spitse •  de« gilt such m %  dl«
“?« rt 1 f *rfe «*• r*?c*5 A ni«?cht d»-> "■’ttbl! nf f«f*h>*r
s©fer ßöhisal* SiUy, Kamt und City rcroißigoc eo s*l.>* ale 
Srstplasiert« 4er 'OroppeBhltliete ,<-ußikf' (hierbei v; er een un« 
föbfeüßgig von den io eiBBelJie«! feenaepten .fitela die .ctiaa«* 
für die jeweilige Gruppe m& der fteeealhitlltte eusaaaiBBg»» 
faßt) mehr StlaatB auf eleh als die auf dee folgenden 17 
«Seg#ß ^efumstee Interpreten ub« Gruppen« Rarst taucht auf



des eretsw ?1Steen der IftisikhIUlete ilUis «11
tlint +'l%xlt mutt 3illy* Oity* iakag fcoeel U H  und ArmiH 
feseiftgjeveJJU ait swel«

ls Felle der üusüchitllrte fcsnn alt Willys rBa.tal Ilion d*A«o«8*
wm eise® »it Abtt&iti plmumrtm EpttsentUal gesprochen «wstrdes 
wihresd 18 der na« kure su interpretierenden 'Liste der von 
Ihre« •‘f'ext her beliebtesten ütel eine Bpiteesgrapp« (Fiats 
1-5) registriert werden kann*
Bis texthltUate itün darüber hinaus die felgendes Ableitungen 
««« .

«•. Allein best lsgende thm m  1b den beliebtes tan Pomatarterfefl
sind d i e ■ ■?lebel gefügte Problematik r m  ”?»iegsfiircht and 
yrjedessaofawgtiehl sowie dag poyttalftellneh hinreichend 
tredlsrte Felg der 14 eheebest «thungen» Erster©® rührt vor* 
.rssglg v m  $r£ül$ma m s  den fraise». achtziger J.-*tin? hnr 
(♦'S»« Beo IT Bl «wer •Tenet*' •♦‘.hont, K } . leurrs ./re- 
dqktlosen «ur Friedens!'antetik besteh«?« -trota aktueller Jäe«# 
dleaprSseitS' (su® Ssltpusfa der Untersuchung)» geulsöer m m :r 
Akscsteet ata «gen und owrfektiesierter ProduktIor fw»a*e»eii 
a» früheres Angabe*es weniger gut (nGlocke POOO” )* Offen
bar lat das Hheaa m m  der Sicht der Jugend'*eben ftit den er** 
folgr*? leben Produkt l 'inen der frühen aetxtsiger J'»br* aurhieHet 
sufgeecbeitetnnd leidet .in der. Popularität v ^ m u t l i o h  fein 
1#'41s öegeiieett hinein auch• an seiteeilig er«oogt«*n Ober»
• Stt tgsügsef feinet!* ‘
Bis llebesllsdsr sprechen «io« fasst alleren und 'allerorten 
und für Jugendliche wohl ic beeofiderem *Ja8« relevante Prob*
iswrtit nn* iß den In dor i late ausgevrieneaen ;->rf eigen seht 
"ihßtp dabei Sesttilt ypInchoa hfet Von durchaus uutej*5>ehiod- 
lichter poetischer Cualitut* «kn% sie dl» völlig gehlende 
/joalale Konkretheit» ln* nic-;#ry?s ^aeht tie «llerdinge ten* 
dtseiell is vieles SltustlonoB cutsbar, mithin uea »reit 
vtnd1t!dual1g1trbar.

-  Individuelle Problcae. Prägen-und Sehrlsrigksltea Jugssdlioh«* 
die aue g*sn konkreten soslalen Segebenhel u?r un;>erog Landes 
rosulti.eres, finden in dan fairen eierten rUeln keinerlei ~~
»1 eder.iMBhlag« Dies ie? »feer keine Frage der Auess&hl* sonders
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die ölt^c dieebessgUaii vtsiltg wrt«Pwtfliem«öB «aeeen»
; *«dia& vemitteltee 4Bg«bol«s« Alltäglicher Arger und

leetretloeea, « U  •* ao benenne« and nu abensina®© & lt+  
aberfceopt tidempröchliehee ln «ma aber ans eolbet bleibt 
• susiadeet ie &m medial saseenhaft verbreitetet) Offerten 
pogKaaelkali©«her Art * «Kigtflpart« vir« bestecfoil* ine 
«etephoriecb« aufeliaiort oder büddelndexvelse *beseitigt** 
r*fl*lte dieser Art bleibe« Jedoch «lebt «osasges!iohen,
Sd© Diedenberg» Herbert öröeem«f©rt Mlmm tage, MP, 
Helpe«Jhidelf Imme,half sairn ee# andere liefere deutsch» 
apraehlg® torlugen, die rem den «Jugendlieben ihrer eigenen 
»enleien Situat i v  eetsprechend verstanden und «erntet wer* 
den» öi*ee Ernatnldsungen «ind nicht *ana uet>roblnsatl»eht 
ilsomtito werden ©angelnde Souveränität and Sieber heit 
der Sfcmife"**oäeMioftein8t atmen unseren i^ndee iss ßsî aeg 
«it de« UneulMn t*l i chk e f t en unsere« landen und rneig ter» 
trrtglichfcen für KrltUr und Selbstkritik iberdeutMefc*
Die® eied Pokten, die kmim geeignet erscheinen» identi* 
fliest innen m  stiisulimr^o. Die lotwendlgcelt dee Bück» 
griff« auf die puMfiltfi KreatolBouitges ar n’ich int «eben 
blamabel» Andererseits -werden die textlichen Vorräten fest 
ausechl läßlich' individuell koni©Ätual 1«i ert » geeellschaft« 
lieber PleHore auesl hSnsiehtlioh scheinbare* ®d«r tetsbeh* 
lieber Parallelen ia Inhalt liehen und ihrer Bedeutung für 

■ ' uns scheint kau« «1«geplant» De-3 fest und ^ontertualiaierusg 
Im Sinne einer psegreasiv-koiietraktiven Orientierung der 
du?et!dlich»B f£lr die Aufgehen.deo T'-^ee epont&n eusösmeo» 
nirken» derf »oh! nicht ln allen fallen ale gesichert sn» 
genoemen worden» üetie aber popolöre ^ieikprodaktion la 
Soaialtssii» (und Bcetenueik «anal.) die unter kapitalietlnohen 
ProduktionabedScmnsten kumulierten kulturellnn ! oteneen in 
n«u«ar Quellt9t einwalüseo g e d w k t »  k m n  die ?unJc;ian d«ao» 
kritischer Öff^ntlieber ^-elbetrerstiindi^ung iuc?i '.Sber Prob» 
l r !'3tiach©e, .-.iöerHyruChlichen ic- -«Re? i-©r vicceli c-u -.it ir, 
dieser aeeeenkulturellec Form nicht dauerhaft ohne Schaden 
öus^egrenst werfen«
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ttf# ecHonl« der M ete fl«r beliebtesten Interprete» und 
Gruppen and ta fall® der vo» Ihrer .uueiköll sehen Gestalteng 
her bfreareugte® Angebote »lachen rieb nueii «ei de» fest* 
favorite« ältere und nmmm Produkt Ion# fobel f ©von. $1 ©ren 
lebrllege fleotlleti Aufgebote ^legeren ret-uan* «ihrend Junge 
Arbeiter und Aegeeteilte dl® Peeittoeeik relativ alter Pro* 
fla^tionec ie der Geeaatliste tragen* Di» tudm tm 0© lehnen 
sieh riederaa loreft eine breit * Sicht Del «nein io und Ak- 
•ep^em von Alte» ued Üeae» $3#tshers»ß#«* aas« Ihr ©ftdore 

fanfetiofisiee YeretSedel* eobtteet eaeh bei Ihren
itfifl Pop völlig «as.

Sine detailliertere Interpret®«len dar ftir die eleaeliiee ln die 
Untersuchung ei^tmitiiee DSti#e»ite?iropp»« »lugoodliefter (lehr* 
liege/Arbeiter und Aegeetellte/Gtudeetee) eres eilten MiB-ltit- ' 
Usiee Ce* Antiaeg}. bleei-ebtlieh der von fest aefl äüeib her po» 
vonaglte ?itel fcaßß an fl inner Steile unterbleiben» da eine 
•Gleite >a»l|M ie.'fceeüaee lediglich öle dteeeeeOglleb. getroffenen 
Abi«ttangen sa» des. Meten 6er jeeelle prüfen©rten Interpreten 
and Srapnen bestätigen kann and, nicht :iber bereite gesroffene 
A&mnmn blßsasgefiftirt oder dleoe rsoertnch moätfta ert#

3* Verbal leierte Ärwartußgen PÜUJagentSlicher gegenüber der 
Mtloeatei. Protektion popalSrer stoeik

Die ?.« die Unteraaofeaiig 37 oinbesoyner» Gageoflilohen er«, 
hielten {tetegenhßtt» Ihr© ftemrtan^ei» ^©««»tfher r-!*;wioelc« and 
?epeuelk in D « w  »teer individuellen Derartuag vorgegebener 
verbelleiert er £rt«rtenga©ftp©i6te eu MaSent* r«oit tat öle am 
Itttteerintereeee « fle rl'ie rlifi ffiefctvng ®u* gemehlter Prtteieeen 
eufcänfttger Boa&iwn®»* im &*refeh der ©anal Liren r4uotkproduktlop 

Daneben k«nr. inblick tn 4ialiteten ctm individuell- 
funktS«e^len V«r'©t'1e«ln\e««» v«n C ur---' ren •:■*?#>ite antar
flee Iag«ndllcaee a n s t m  i.-.,i3fles gC'-Äonß«n «erden«
Die felgende helle gibt «anSa*iet sißeu Qesftet'iberblleks.



flute» t W m m m m m a  «lugerdHeher $»®»n3b«? ££R-aeeJ§- und 
aamih ils3$7/*B&»ta® i« ^Oei^sIpopaiUoi)

©!*«_ ©ftWJFl* lob*«*
.Mftr mmk überhaupt »lebt

i 1 2 3 4 3
Orientier»«® ©» Inter
nationalen fnende der . 
msefo* ©cd Pe»*ttftik©iJt©i©fc~ iuag im üiuei%©lleeb©e So* reich so 20 13 4 3
faimbartteit m 31 14 4 4
fiefeandlitag ©o« ffeeaen wie hieb© und eerleoheBaenaoh-
15 ehe Seei«isof*§esi 31 42 20 4 3
?'ir«kten hu&ßrmk des hem 
bene#*fOhlv/6er i.eben©htil- tang JtogenilietMnr 30 41 20 6 3
ĝ handlöflg von Prahl esen 
d«e FncHgMPemerdoes ©ua der Sieht •Jugendlicher m 37 n 3 6
9©ht>Pf?I«flg IfOBtePOtOF Pro- :
hleme de© i^bee© im uneera* taBit 2®' 30' 24 13 7
Segwgftsent ffSr deß gooell- eehaftilohne Fortschritt le der s©lt n 31 28' 14 3
f ~«t öcbsprciofeige T«*te m 31 33 11 7
Orientierung für da© taten in unserer Gnnelleehuft 9 26 37 17 11
Eintenn:thuag de® Stage eg*»- 
tene dageedliaber iß diefextgeataltucg 9 ' 24 '̂ 6 21 20

Otglelob ?rundB»tetlöb 01% t daß Meine der «ufgef’Jbrteri Srwan-
fr%¥ 4©© *sT,-'\f* 3, de’*' •. ■■r'f T : «••Tu ' 'r'"*) :. :-böV

gegenüber r.^iw^oök und <-''öji-":Us*iIt ebne Bedeutung Ist* lassen sieb 
dennoch »choc -nperhülfe dieser r -helle bcstlsrat© ^chn©rpan'£t'e 
er&ennen«
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konkreten «eit gehend ttWbearbettet bleiben isaß« Tcren tleutsoh- 
spraeftigb Erfolge unter den Jugendlichen txmeree l<a»dee olnd 
im Sektor de« »Allgcisela-Meosohl leben* stt W o r t e n  oder be* 
ruhen auf einer individuell oder klelogruppenopeaificch 
betriebenen (kreativen) Oescotflorung und Sinpsceuiiß der Vor* 
läge» io ander© eoeiale Ferhlltelae« (wobei noch iraslioh ist* 
oft deren wesentliches Anderssein ia d e r  Erscheinung hinreichend
erkannt und sinnlich eriebber wird)# Sleae spontanen Aneig» 
Boogaprozesee müseen nicht in jeden Falle W o  dysfunkt locale
Folgen für die Vorgefundenen Oogebenhalte» und Ihre projek
tierte ßectaltucg bleiben» iss sei diesen abrGbließend
erwähnt t daß die Erwartung dee B d m p a e e t e  ros b£ft-R©e&- und 
-top für doc geeelloohaftileben Fortschritt Id der »eit nicht 
nur die zuerst ine Auge fallenden isterantlonalen Aßpefcte 
hat (hier kann auch am ehesten uf erfolgreiche Arbeit rer- 
•v i eeen v erden) f sondern -durch^u© auch nationale«

•  Vordergründig didaktische Aksontuloning. ouasl «auslkallecli 
verpackte ilandlimeeciieelamigen und gomlltüteo sowie die Klo- 
besslohung einer relativ autonomen Jugendsrache ln Hocktesto 
t^ird war von etwa einen Prf ttel der Jugendlichen -als Erwar
tung ln etarkeo und sehr starkes aufSo' artikuliert. Offenbar 
r.ve& der -In erstgenannten Statement verborgene latente 2i»jU 

■ _ fei an der lampeteee «Jugendlicher hinsichtlich der jeweils 
■ stsr Debatte .stehenden Fragen einerseits erkannt oder erahnt 
und daa beinahe regela&Sig unvermeidliche Beeultat einer für 
beide, Seiten peinlichen Onglkuftwlfrdi^eit der Artlfculationn- 
woise anderere® ü e  erinnert und fteidee in ©two gleichet# siaßo 
vbreorfeiu
Als "chlußfol inning witre deutliche Zurückhaltung n der even
tuellen Ausrichtung auf die in diesen beiden firourtungen for
mulierten Produktionsprümlasen «u empfohlen*

-  Deut, eheprachige *2e*te »ind offenbar sue Sicht der riB-Juaena-> 
lieh**» In fl nu loht Mt iandeaei tone £roduk«Ionen koineewoga 
oin kategorischer Imperativ«. Obgleich der größere i?eil der Ju
gendlichen der entsprechenden s r ^ r t u n g  sust loste - und hierin 
zeigt eich der tuneeh nach klaren, nechvollelehbaren Identifi
kation®- und Piskaeoloneangehoten - ist in einzelnen ß reichen



ö fö
«©

c>
St *9 O »-*

Jtä©
i

©©
8

«tV©rs

&9< c9 «©©© ©

ct£©

Iw©f.:
fc

e» *-» '$• *»
Sa ©3 r-,

III o

f  ©p ©© «r*

Sttpf©

«■* 4= £i l-Hl ©  W  «R ♦»

*2
9©

I
t«
©

fc.Ö
fr

jCo
c:?!

©*»©
fr'iS©

PH!4“
«•»«$

• ©© r*e ©- ©© e»
j| K? © ©

© ..,*> cI



aJS
* 1 ^ «

*?' 
& * &

O
3 t

ö 9 *? : *r4 r7 Ä
c
n

4
&

j e
f.) • *i •' £1 ** i Q

%, E. *n ■■4 & ©■ Sfr»■> 3-’-,» © V 1 jzz c> ■•■!i f.:.?
O U o a'P

Ä C © t ;■* v •, •i.s r*.w «*,) 4»
«a '© ■*r*i O e;. . © ,c;

'§
c
C) & *»•» o

§ c > © ©
«4 Saf i« *o xs
1» ©

«>
*■•* f*6 «m

*C? © 4» r ... V; «3
«rf c «3 f C «*'1
«3 3 tt ,*<> . c V.
©

• — t < C3 ,, . «»
© C C2 »H o £
c V« © fcv-k f i ©

Ir-* C) Q e; Ä
o • l

p
SÄ

*? 8 o
«*
C 1

c (3 £» ¥ äj ©
&
fr.' I

p;.Ä- K*i
fej

i  . ©
iKl

Ti
t-i t

C
c

£ 9 (3 > U ». i m t- .*-
*»->! m f ■ ** 4» «»«♦- k

E C £ C.» e
3 «

c © * t ; £
«d •»« * ' V
v © »y c r f £
,

c
&
o

*..
©

©
c

c & w*4 M O ©
c © <3 l . . * :

■r. C! 4^ £ tu«
i_ © c. *'■<« &«4 © £ 13 C’ f»..

r *tr- Mfti V-i r,4w,i* r* s
»C 3 © 0 O *3

«• r* "■ . iL". ”5-i 1 .
c; . ■ 4» «? 1 r S
© © * « 5> ©
c & . c » '" ■■ *r4 b«... © © # c* frs M ,1»-.
vy *o «H i l f-'-

V. •*■ v r' £ •
«4 « fi* rr. j*.1 ... -Sö
© C. c i,..; ,.CC »v*i
•f.: —*■ ,C3 *• ■ ,r

«3 *3
j,;;' Cm rt :'v.
W. e s i .-s ’ * ...

fr ««* © * ■. ■ r - ar.‘ fr.
“i. C G } «.-■v 5>>r1' *£• v* *r$J- ... fr. S
£, S- uc w

‘■•5 rj
lö ©

£
5?‘
S“1

5
♦s F r-1 .... 4» G ja

O C: *C' fe fr. C. r
3 SS O W : CS © w

f“l r «.*•** Ca» 1 : f



et iBsmettt ©i letenieg wm »liMftetm* mß 1» 0wmm ttKfmftt
als i^«wil»«iune®it*ol *ur tiffeofliobon Verständigung Uber 
konkrete Vwütmtm dos tefee»*« In un$*rm k »M*  ale Media» 
der Carssoliuog une öefcatte lugend! lebet} lefeetiegefTIhla and 
3«i0 röliehop Lebömh&ltm&m fiie «traben als© eher eine fee»
wuBte politir*che l’unkt ior;liPi«rung populärer Suetk «o#
»«sieirtep? ©ofeeiid orlasgl bei ihneo euch dl« isutoebaprachig- 
keit der 1#«*« größere Bedeutung eie in dor anderen 3ruppe# 
jung# Arbeiter, lehrllnge «lt AbltogettabitduBB und a nge» 
stellte ordnen eich 1» oiner iiigchgjtg beider fead©fieei~~lc 
ihrer jeweilige« Sreertuftgeetrokter g»lsch®e lebr liegen 
ohne Ab l tursueb l Iduna und Studenten ela« ln bei wirkt eine 
lr der Kltigkeit eergegeasttindliebc te Orj entiiiruBg auf 
h5?tere Bildung' und Qualifikation teßdenslcll in Sichtung der 
«unpr&guag d m  ** a tudentincben* frtÄi^ngß&ttsters# 
i%s sadgliebe Vereieneltigan;g*tt en relativieren* ©ei vor den 
konkret©reu Beleg -1er in tlartsaeit dargelegten Yerbgltnisae- 
’sge&erfct, das in ^llan fStlg^eitegn^'Ciee die Ges-mt he St der 
ear riakussio« gestellten Erwartungen ©ine holle spielt9 aller» 
dst!:0 t Htf-n stete mit uttterecU? edlitber »* chtuog im ci nasal ̂ n *
.• itm ioßnuiiae' uteilen dieefcenü^licb jadoah die sreartttegeii 
einer **Oriefitierur;g f9r de« Bebee'ln unserer Gesellschaft” 
und die <■?©** "Yereeftdung jagend11aber Oag^Rgsepmche ls: den 
Teirte»* dar, dl# in alle» Orur-pe» ■«* Sude Nder iimerttiogeeltslA 
• reagieren* «een sioeh stt etea© tgnf eraehl ©dliehe« Ausprügungön, 
Sie te-Sßßec sn de« felgenden Betrachtungen nttageklrtnert ©erden# 
?>enn'fUr die titeee&tcopftlatiiee dl« wichtigste frearfung für 
n  h»U©ck und Wop alt einer Orientierung an den Internat ion,l©t) 
••ntv.ickltiß.-̂ eB «suf ^uoikolieehe« gegeben ist, ec trifft
Bua i» besonderem "M%e tfJr die iehrling© - dis durchschcitt* 
lieh landete der hefra-tten Gruppen - so*



tab* ' t «er ftswsrtsmg "O rts#*!«««* sc der luter*
tmtie&ales ißitlskiaeg aa£ sttöl*ÄiiDefc«a G^sict’* ic
OineieM «af pepalSr« PTB-eueltoroduktiocen I» den

4rinuPtttftflMAraAa)
£ m  «n»srte leb «#•
söör Oberhaupt * Seoft*
starte «lebt * plats

• 1 r 3 4 5

lehrl* «* * M « 55 n t 4 3 1,70 1
Lehrl* e* M * 5f m 13 4 4 1,3f t
Arbeiter 43 m 1* 4 3 -1 *34 l»
Ang©»teilte , 13 31 25 3 2 u n 2
stad ent en ■ • m 26 n 9 1 r,io S

iimh iß der swe lief Ortest©« Os©*®*erwart uinj , der ?a«sbarke-t 
4©r -tobst©, rangier©« die .Lehrlinge ic 4er Ätispn^ung ^o- 
«eil« mit yacs weit e o m *  Allerötage «insat diene .swartuiig 
bei Arbeitern und Acgeetellten innerhalb so» deren gruppen* 
ep«».i£i«öh©r i&wartaegesfc&ls .den ersten Plat* eifu.Iio Studenten 
ordnen meh  eweh bei dieser euf die Ost erhalt arujefurifert tos der 
pirpul̂  r*n Offerte« felaweieenäen Erwartung auf da® ist et ec ?lets 
dee Vergleichet :*wi sehen de« 'f&ti gfcel tegn*?©*« ein - dieo so
wohl in der Aunnrg^uiig der Srwartung eie »ueh im '*< legalst ■ 
dieser ¥r»=m»ng i« Jiataen ihrer ^ruppocapesif ircheo Erwertarigs» 
Struktur*

?ab« t Äüop.ragucg der Erwartung »laesber&eit* in dtmicht aut ooDulaie L$fc«£a*ilipredsfc;tlege« tt den toti^elt e^rappeii J«.endlicher (Angabe ln %/ x / Kangplata innerhalb der 
tätigfcsit.saeeziflachen Erwart utlgs&kala)

i m  erwarte leb •••
sehr überhaupt

r-a 4 r-v 4»f *• . * 4. t# * usni»
" i  -> ♦ **

1 * 3 4 5
Lehrl* aa# bi* 43 36 11 3 2 1*74 2
Arbeiter 50 32 12 4 2 . 1,73 1
icisri* o* bi« 51 27 14 1 5 1,35 2
Angestellte 43 17 14 3 3 1,37 1
Stadenten 10 27 m 9 6 2,35 7



Mit m&i&mlim'mr Internati»*slität anä Messbarkeit sind ciß»
ieutig mml Erwartung«« negeboteii worden*, die «eilt1«ehe

tonal irlewung, Auwtmeoh und ¥#r»t£edtptög Uber gesell« 
«ehaftltefee M i s i «  nieftt ewlfifsend elneeblieSefs» dleioteee 
nriftt m c h  für die ßiemrt-BRg der Behandlung tr >n Liebe und 
ssleerenmensieitlIehe« Problesraen 1« den 2e*t©* su« Bel dieser 
ftaHattlc handelt ee »teh m  eine tradierte Be»«ee des Papnisttee 
in der Musik* das auaeiet ls .ligeseln-lcrv^chlieben aegest©dtalt 
'st und über dreesen gesell stsba ft 1 ober Byrntmm problemlos bin» 
weggtpht* '
tu der QsHMMrtevsavtungstfcele rangierte dies« iSreartuitjg au dritter
Stelle« 'Sie'uoternöheidet sieh in ihrer Atteprhguag und iftssi stetig 
1« den Zrmrtungmtruktures der e.i «seiest» Mätlgkettegntopee 
rel .-as f e «eei$» ls? 4 e o  in all ec urupre» etwa glcictier^aaen ent- 
sichelt« Sie nl%*t* Jeseil* eine vorder« aoHsioR JUa Mittelfeld 
der erwart usigesinleB olr=*
ÄhnKch utsgsgllche« eind dl« VerhSitnlese Le fr* 11# der ^mastung 

' der Befcaßdlaeg von Prottleaeii de« äntäoteetteerdeBe aas der Slobt 
etlicher in den faxt so* Lack hier untersehe!den eich die 

7K« igkeitsgruppßß k*os»9 aiierdiegs rangiert dt©©« drsartung 
loegeSaat duen «her m  Ir4® der *i«telposit lense der üararttuiga» 
skal«Q«l©t aleo insgesamt aeiiw&eher als die Lirwurtong der So« 
'h&relußg vtm seieebsasieceChi iefiee» becondero Llebeetiiette* aus* 
*5®»rägt* fon erheblieber dlf.fereßs.-.erseder Wirkung sied hiogege« 
die ;-^ruf>?e«»epeaSftuchen Beekt» Lwcen auf tx>litioeb-eoftlale lucfe- 
tiottalieiemeti der populäres -ueik BMi t l t o d «  farwortuegayorg^ben* 
'4ii«r wird «uetk nicht nur als loctrufest einer eeitwiligen in*» 
dividaGllen üesl i%§t svordrSrtgung oder «-kompeoe&tioß gefiutsit* 
s e o d e m  als 33&llehkeit dee Eingriffs iß eoelale Proeeeae tiaefa 
^sßgnbe huti.-ipin'tlt'cher Sraiidsesltlonee und hietori*eb»koeicl*ster 
tatereeeeo von Individuen, .klaae^n und Schichten« als wichtiges 
Sittel der BewuBt«ein »entvia kluof? verstanden#



t Agepgfgjtytg der frwsrtung "Behandlung konkret $r Probleme 
4«« hebe«» Ib. ueeere« ha»«?* - ie Hl ne tobt &uf populäre 
£&A-«well(9ro4i3kt losen in len BStlgkeitegrupceji Jagend- 
lieber (Aagrbea Sn £■ / f/ Kaegplefs innerhalb der 
t*it igkelteepeei f i Kcfeofi Imrtttfigirifala)

Boa erwarte iah **#
- se ts r

s t a r k
überhaup t
nloht M 'ietft®-*

:> lats
1 t . 3 4 $

f i tu le a te * 44 32 ff 4 1 M ? 1
Aagetrt eilte-. t > “ r ? n 1 t 3 2*33 7
h e h rl*  ®* VM« n 34 25 11 5 2 ,3 7 5
A rb e i te r n r ? 23 14 9 r ,4 9 7

o# "hl# n 29 26 17 9 2,67 6

Ahn H e b  d e a t l ie t i  H e g e »  31® ?>Ipa.h las F'-lJ.« d e r  Auadrue&ß S rd l-  
eiöuel-lofi icfc^negeftihlö und lodfViduell'er lebenste* ltung durch 
Hock- und ßopraualk# Itter werden Rock und Pop rIo vor ••Ile?»
Jur. efidseeBifl’-etao Aö^Piwiifa» 1« einer Palette geeel ? .-«haft«*
11eher Kom-nun 1 fcati on "»formen reklamiert* oha« daß allerdings 
bereite eine konkrete theaattseiie Fixierung erfolgt*

^U... f Ausprägung der £r«m rtu»g "haedsuek «aeiaes iebenege- 
ftlhls/?:eiaer LebeBehaltufig* in 'ii'S esleht auf sopalMre 
rrH-tlaelkpredttktlonea In den fütl^eltegrunpna’ Jugend
licher (^ngsben in f> / ± / äaagplats innerhalb der 
tMtigkeitaspeglfischen ■ rwartungsekals)

l<r& «rfuirt© Ich
sehrstark

überhaupt
nicht J? Ir.t»

1 2- 3 4 5 ,

'sudeaten 39 41 17 3 0 1,34 2
l’-'nrl* m# bi# 36 42 15 4 3 1,94 3
Arbeiter 30 43 19 4 4 2,10 4
Angestellte 25 40 23 5 2 2,17 3
jueftrl* o« bi» 25 40 23" 3 fH A*j 44 4



Schließlich etaod #i« Frag* des deutlich ^rtifctaiertsn Sugageaente 
v»K ^ l itaalt aal fepwelk I» Impf für |n«U86l»fllleli»e Jört- 
ecfcrttt «*r Pebatte» Obgleich dieebeBfigiiehe Srsfartua^ßß bei 
keiner Ttttgkettsgruppe gsu» ▼ordere 21Stse belegen konnte, 
lei die «mdnelle Ausprägung dieser Ireertuag ln des Oruppee 
doch sehr ▼ersebiedeu» die' lei neben der Erwartung der JSaje» 
Stellung feeakreter frobleae dee iLB-AXltagi# diejenige Peoitloft, 
die es deot liehst *8 «uf eim  polltiseb-koms^iktt Jve Tuoktioeali« 
«sienxjig populär*** äSaalkprodukt len ic unsere» lande orientiert*

feb> » Attftpr£gua?j der feuertueg *Lßgaa*»eiit für geoellpchsft« 
llefsen fert schritt in der Weit" le ütuslobt «uf populär«; 
£ £ * « $ » llpro’uktloocn ln dee fstlglkeltegtiasmes dugend« 
llelier {Angabe« in #  / x / Eangplete innerhalb der $9» 
t igkeltegtioipefiapeslf isehe n fereartuBgefsl: eis )

I te s  e r e a r t e  leb « • •
»ehr 
et s ä

■ Überhaupt 
ni eh* X Eang-

plete
1 2 3 4 5

Studenten 23 37 25 9 1 2»19 6
Arj^a »teilte 30 35 19 14 2 2,22 6
Lehrl» m. Abi» to 30 n  i€ 5 2*56 8
Arbeiter ■ n 30 31 14 6 2,60 8
Lehrl* o* Abi* 13 32 m  15 12 2,-32 7

Je der Irwertimg deuteehspreehlger faxte reflektiert sieh eie 
«eitere® U s l,*»»'bis hierher bereit* «le differenalert es fuok- 
tioe^les YeretlKediiSe populärer $g*tk ln der. eirselfiee Schichten 
der Jumnä erkennbar i<?it •; ©r euf Kooseutlkstloe, auf coeiele wir- 
kueg, auf Flegriff le.d&o gesellacfwltliebe leben insistiert, 
eetst log!eehemr® 1»e eher auf Verständlichkeit reo Wertes»



• i ##r. terte* ie
SuMlsai *&£ p f l M r «  iafi#® ln 4 m
f4tI#i*S*M»ipßM &*®is«4l lebe* utyrösn i» J  / * /
iiia g p lsts  .flnsffffiiftlfe der ^ it lg k s ite r p a z ifl eh©*? 5p»*srtuog»ßkala)

ß&0 erpmrt©" ioti *••
©ehr Oberhaupt K R*Ä-platß- et«s* eicht \

1 f 3 4 5

f.9 f * ? 31 39 n 4 1 2,01 3
Aegeetellt« 23 44 m 3 3 t,f1 S
Arbeiter ■ - ff 30 33 11 4 2,44 4
Letal* mm. ■ A M * 1# 32 34 10 4 f ,54 ' 7
iMrl* ©# A M * 10 29 35 14 tt 2,Uf 8

Xe alles 41# gftMitleefcaftl lofc© *irfcuagefroteo« vor. populärer i.r.fc»
etreifendes ^s^rterfpfeldere reisgitren dl© -'ti^ootee «»

«Ser Seite«* «He *̂ ferliiree et»© 4 Mturaaeöl I -̂ urg est satf»
Mtl£j§»# ?afeelle#. Yonwagi# 41# M16ŵ p»ri#fitlerang ©ateeneidet 
;*acfe 3her -ile fosdtiattierupjc der önsßpeß dastölssfer«* A«g#fi*©iite 
@iß:| 41© Sohteht des* dreckt ioest*-«.* r tinli &li $ m  seedeasJeil 
nSfeereß M14uß-e!$$&s«feXull, vop dar iMrlloßM 11- .•«??» .-.tote eie 
»it Afe? tnu*m$bi 1 &»$-1 e der ©o&ialb^ssogener z-.rwtr» *
fo*g#rorif%&©fi vons* ”1© feereito et ##’;*&# diese» Abseneitt* f«r- 
auli«*!* Afel©ltat»$ a»#ier ©oelnlatrrfctorell dtff©renalerb«.rer 
Strategie® 4#r S^ertwng oed Ak«#g>t3*t» ree populärer l.aiifc (riefet 
« »  unsere# l^ndee) et» tfislirkter» JSrvartus-trmialit ?S5#o fiedet 

Si#4*r#ebl?i4 ecfeott i«t der feerplta ofegehaßd;©!?®* Be-»
r'jr®ucsn$ u»t •■»reefe?©dXicher lBS«rpr«tr« onc arappe« &*ä*
>af privat' bespielt#« - issikfeassettes«
ic --‘©r Preg© «Ser Ableitung «leer Stretegl* reit©rer vcvs icklurg 
der a*ti90*le® popul^irsc ^-usikprosfuktlo® -f-rhelßt e1? «ar o-^vt nafe©-
1 i*sstMS, m t  dl© Fr^rfi'fi-jeß der &«hrn#tt der ehon -
mpvm&ß%xzir* mit • •, 4 c u^r ^oaisioB ê.r . :̂ .lifi,^ out«
Ahitar^usfetl-^ag urd der lueger Arbeiter - su ©rießtStreu*



Sabal t9*t l n 41© Verfettung der fro^uWsimmotmn^n 
w &  ilsar« Organisation i« *&pitaUetl&ei>«i» Ausland u»d bei «8« 
hlttülehtliüh der dabei auf uheehfeare 2»it eu erwnrtrcden !&*> 
folge greflo Mefefcerpfeeit »»gerate» enpebeimm* A«*h iet alt
einer exp&sifetf Auss*lohssmg onf internet i o c l o  r«U£slk&linühe 
forgsbe» und kaia® e?Keitebar*ci e©* i;>ir*teis irofil
ne #**iemee* Aederereet ts *>ftr©ß Versuche, diese «iritußgsf al
teren in #i»er einseitiges Vicht «tag dar feste nu^eokac^etisieroß 
aiiga» lobte der da»» -  im Vergleich m m  Internstloßulen «• unter« 
erteiefceltes Sinnlichkeit der gndh»redukte so» Scheitert» verar*
$ eilt«
tie anstsbetidef. frxgee sind eit der ^etscbeldueg fUr e«r eip« 
der 9kU8i6rl«8 Verlaßt©» eicht tu Iftaee« Sech dtiflg^be dor Sko-* 
nesi&ches iSSgliehkettes sied die JEat erteilet ©eltßl.-ich©» Vormia- 
sctsttßgss der ähxsifcßrodafctiee f8r dee ®oos*©ühftfV"t Srfolg aög» 
liebet Sf&b© an iswrßatt  ̂ »nla» Standard *u bol tot». gu-leich 
a-ftnes die' texte Konkreter»a Uber Leben 'beete »ßd hier oueeegee , 
«lxftiiob 4«sdi*aelf' von «lugeodrealltitt aale, » ‘.lasen day * fcßksß 
öftd äaf*«*elat die Problem, Wflesofe« und Vorstellungen Junger 
Leute, ihr Lshessgefuhl and- ihre iebeßsbeltußg reflektieren.
Bier v#a* bestellt die Chase* de® Angebote iMverwoebaelburer 
IdöötifIkat; 1 oßpsutter, hier liegt dse Feld, auf dem innere 
Jaelkßpeduktiüft aues lebt er sieh in K o o t s m s t  alt Internat tciß-4.e« 
Offerte» trete» kann* bie £reehlie?3tt®g dieser ttlrfcoiigepotenseß 
ist priair feste* Frage .der Schaffung raet er iell«*tee Prise her Vor* 
euesetsucges - eie ist sehe» ge^seArtig viel sscfer als biala-sg 
®igi ich*



u r n u m -

1 f et© i t*l« ««ho arter rlle^o be3t*»bt'-?t~e ; ; ‘.»Frî uktir-rßep
jN$ixlär«r iSoaife Se cfc-e Kategorleo itur-ikölie-cöer uw? 
textlicher Ctaßtaltung (tfS? mit Aue«?!*© rler Maias~ 
*lfter«)

m®itmll .*eh« öeatAltung JettIIehe Soet ,Xtuog
m i y  » ß a M n S d n  «*A<aoor" 10,00 f. Silly “bataillio* ä9 moua*' 10*00 
Sartt "Olook* 2000* 9,44 ?• 9uh«j» *3a© 9mhm 7*43
U d M l X U l  « ß ö i a l i m ^  7*IS 3* K a r  t *"Glaek«i W  7,14
City *Ca®8bl*»«a* 5,53 4* Karat " Bi w e r  i?laneV1! 5,57
'Fahdy® *Sa8 Buch* • 4*38 5* lafca- « M  irt 4.03
hwoXi seimiftg wsol »  rot" 4*19 6# j&omlilli ' feoöelillft*" 1,71 
«arst * Blauer Plane«* 3*75 7« **erl *3#lt öl© ni« wraeht' 3*71
f t o s a U U l  « m®m  San«*** 3*44 ' City «Cagablatiea* 3*71
Ferl *£eit di© ni« Vergeht* 3*44 9* Karat S i e b e n  ar’Jekeir £*36 
Karat öra«k«a*’ 2,81 10. t*afegya Cer Jagend” 2,00

■r-jf® * Tie s®iie unter .tacken Ayfeetterts/Arztamiel 1 %®e beliebtestre 
..,'-"R-Prwfuktiop©n «o?ta>lrer ••B«ilc lö lep i :1 e.gari&b 
tuftikaiiecbftr aro? textlicher Geat-iltoog (1907 oit -i>*
—  he d<»y dO.::*tat~ifff’rr)

.Oinikal lache S^stsitueg Textliche (»est-iltan
üajr?t flehe« ürTlefceft** t o * co PTarat ”Tleben irr4ckeer' 1.3, .*)
Ciily ^SataSllioe A'Aaoux*' 3,2$ ?• Cant *Blauer ;-’l-reV

\t. '•31«nter Imet* 7*-ir *».# «tihdye r 7 •••© î icb1" 7,13
r*t * d ehwonenkonig* 4,70 4# Änr-i T,c:iaciäü

ubdyn rl>s<? tkieh* 4,70 5. Clliy ■’ • :i«ailli.:>n ä * *: ourv‘ ■J*f3ity ’* C &®ahls nea* 3*43 î m leka >.b ?«t »'̂ -ner'5 r,6t
eit-,# fite Fer.-ter^ 3*43 Rurrit v!Cclipran®ßk Oft! r,6lIC "-under.* arfl” 7* 34 3* IC T' ̂ aliĈ xlrioc" ■3,17Perl die eie vergeh*” ?,t? 9« Soeelilli ”'-<asaJi lli'1 1 »74
lek«. ist 7*17 10* City * Caeabl •.jncaT' « -̂. --1 g .>- ̂

ä * i-nnn w-iot no rot” 1,3.3-v* ..>'■' nf *■ ;*n ‘.••■C• • • 1,3-

...Inte s ' le z d m  uo5*r „.•tadccsen fcol lebt n-t- ^-gro-u;;,i car
ponulürer .’-dugiik in de'-' Kate,gorlen •••.uniifr*ii:4ih.er -rrd te>-t~ 
ilehar 3e--‘.t':ltu«tg ( mit <;>r.:grü.e der rl ?t22l;.»e*str:>

uolkallf.sh® öeet^ltaiig textlich® Qm%- ‘ Ituim
:lily " :muilliöe O’ä-*oar 10,00 1* CUis * Ä t a U U o e  0* .- -a-up** .17,7.
'itv *'4;-s F'nr̂ 'Scr*- 5*70 rat •“ d» ? o efee COCK)*' e 0 * 

« ■ -^oioelce r'OOO-' 4,P9 3. Ptibdys «li'-e 3,57
d a r  t ‘ !'c?üs t fl ni;-'r ? *14 ciliy ” -et 01 .^ocs*1 »  7
• . , • , ! ?  '« ’i  * - • • . . . ■  - -1 *» 4

y. -i. ; . : x
-4 4

e  j- ?v r «  ”  Ol l i - ~  1 rri'
' e r i  i - r  r d  s  v e rrebt’ r: 7*14 7* : ity r ■■,m ■ ernter'' g -r »7,14
'1 Ilv fc' :ö0t 4.1 »30tt* 1*43 ?. •'■•eni't **■ er 7ir rose mrt'- %71’C'O-^ben ,  r Ip' 1,43 -'rr t ' d .! si'Cii -f■TcReß1'" ^

/  f * f
~%%y "Caoalilrec'i' 1,43 0* 'er3 ‘’SSriS ■'-!*? eie vc:- -.ehf «  f' .V
"tty r'-31̂ f?tfMU2i* 1,4 3 i o  55 '‘Cehldd«^!^: nd" /.■ ) 

»•■ g  i-

#  2 legier Mf*U drfilat :'.;l t  

e h r
1,43

rlnctm ** Tritt *ir Ir Crn ■■ m" 
1,43



Q t m i m  .
AtttumBfcollefctiv« Ästhetik der Kunst* Meta Verlag Berlin* 1987 
M i t t e l «  Smt Roek^y ^ « r  itegd* Vüti Lied der 2eit (Resife»

Fi »bei, s*/Oalen«a, »«./finkler, A*t Ci# anderen Sande (!)• 1s*üntorbaltungekunet 6/83
Wem»* f«t liedewKieher und Eoekssuoifc - Gegenaats oder I M ?

A m  Schaidt A  Baud auf neues fegen* ln« Runlk »ad Oeaelleeftaft
iamekt* ?•» PopulSr# Rufifc und Tugend* ln« Informationen. Beilage CUT £—< # # *  ftniumtRiKiitn

Ssntea&erlag» nur Beiteehrifi ”^JßterböltafigekuiMJt,
Septuaber 1986 #©<3len;?f?hr*iich i»  Alltag unter den Bedingungen der 
Intensivierung* Bien« A, Akademie für Soaellsehafto- 
«IneeRochaften bolm ZK der SI3&, Berlin 199t

fteibel, P«t Von der visuellen ?Ai3ik sua Susikviaeo« int Body, V*/ 
leibal, ?.t Clip* Klapp, Buss - Von der visuellen :luaik 

. üuelkviden« PuMont Soefcverlag &31», 1987
li«)n» t « i  Roekoupik* Bur Aethetik und $osielo,$ie einee Rassen-

«Mdtune* Verlag Philipp Reelaa Jan« Leipzig 19S7&
Anatomie de® Bock* VlB Deutenher'Verleg fUr Vunik 
Lelpsig, 1997b

Soeher, F#* Amat©urroekaueik in der CBS* ln« Informationen* Bei
lage sur Zelteebrift "Unterbaltungakunst'1’ Bei


